
Gartenarbeit im November 
 

Der Gemüsegarten: 

 Nach den ersten Frösten Rosen- und Grünkohl 

ernten. 

 An geschützter Stelle überwinterndes Gemüse 

einschlagen. 

 Schnittlauchballen, ausgraben, 3 Wochen liegen 

lassen, dann eintopfen und auf der Fensterbank 

antreiben lassen. 

 

Der Obstgarten: 

 Nach den ersten Frösten Wildfrüchte wie 

Eberesche, Mispeln, Schlehe und Scheinquitte 

ernten. 

 Achte auf Feld- und Wühlmäuse, falls 

erforderlich bekämpfen. 

 

 

 

 

 



Der Ziergarten: 

 Rosen ausputzen, abdecken und anhäufeln, 

ebenso empfindliche Stauden ausputzen und 

abdecken. 

 Nachdem der Frost das Laub der Dahlien zerstört 

hat, diese ausgraben und die Knollen frostfrei 

und luftfeucht lagern. 

 Robustere Balkon- und Kübelpflanzen durch 

Ausputzen und Rückschnitt für die 

Überwinterung fit machen und ins 

Winterquartier räumen. 

 Teich für den Winter herrichten. 

 Den Ziergarten nicht zu sehr abräumen! 

Samenstände als Vogelfutter auf den Beeten 

stehen lassen. 

 

Sonstiges: 

 Stauden, Obst- und andere Gehölze können 

weiterhin gepflanzt werden, solange der Boden 

nicht gefroren ist. 

 Entleeren und Einwintern von Schläuchen, 

Wasserleitungen, Pumpen und Regentonnen. 

 Rasen von Laub befreien, Zwischen Gehölzen 

und Stauden darf es liegen bleiben. 


